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l!fl, Dmimul Snnnelure
februor im Zelc0en der Einaelmeistersc1aften auf Londesebene

Der Karnevalsmonat hat in unserem Land schon die Tra-
dition, daß drei Wochenende dem BLV für seine Meister-
sdraften gehören. Karnevalssamstag und Sonntag er-
mittelten 

-die 
Jugendlidren thre Jugendbesten, 

- 
ein

JMochenende spätar wurded die neue-n Landesmeister
Jestgestellt, und wiederum B Tage später waren es die
,,älteren Henschalten", die um Sieg und Titel kämpften.

In der sehr schönen Mehrzweckhalle der Gelsenkirdrener
Eisenwerke trugen die Jugendlidren des Badminton-Lan-
desverbandes NRW am 7./8. Februar ihre diesiähdsen
Bestenkämpfe aus, Da fast alle Spilenspieler des Vor-
jahres inzi^.ischen Senioren gewoid-en ivaren, war das
\rveau der Spieie viel leic}I l  nidrt gdnz so hoö wie in
den  l e t l l en  Joh re r ,  doch  s i nd  d ie  ne -uen  I  r l c l L räge r  b i s  au f
U le  See lb "c i ,  d i e  zum leR ten  Ma l  be i  de r  Jugend  sp ie l t ,
noch  seh r  j ung  und  können ,  b i s  

" i e  
Ach tzchn  we iden ,

noö viel iernen. Eine gute Breite ist aul jeden Fall vor-
handen und man brauclt sich io NRW um-den Nachwuchs
ke ine  So r  gen  zu  machen .

Besonders erfreulich war die überaus freundliche Atmos-
phä re ,  i n  de r  das  Tumie r  ab l i e f .  UbFrd l l  sah  mon  gonze
Gruppen  von  Sp ie le rn  be r  l r eundscha f t l i chpm Cesp -a th .
Die 

-e-inen 
verband das gemeinsame Eriebnis mii der

Nationalstaffel in Söweden, die anderen ein sdrönes Er-
l ebn i s  bF i  d -n  Rundensp ie len .  Und  se lbs l  im  Sp ie l  qdb  es
noch ein hcundiidre" Läc}eln für eine eLie Lci irun"p des
Gegners - bis in die Endspiele hinein.-Die flotte Orga-
nisation tat ein Ubriqes, das Turnier reibunqslos über die
Ze i t  zu  b r i ngen ,  d l l e rd i ns .  übe r  p i ne  sph r  l ä rpp  Zp iL .  Da
d ie  Ha l l e  nu l  v te r  Fe lde r l u rw ieo ,  wu rde  es  Sads taeabend
sehr spät für Jugendiidre eigentlidr zu spätl

Aud-r den Senioren standen in der Bezirkssportanlage in
Buer-Erle nur 4 Spielfelder zur Verfüguog, wodurih es
sams tagc  cpä ie r  wu rdp  a l s  c "wa - l e l .  Ube rhouo l  pab  es
Uber ro i chung"n  j ede r  A r t :  De r  Aus r i d ' t p r  {V tB  Ge l " "n -
k i r öen t  hc t t e  a l Jen  t e i l nehmenden  Ve re  nen  e rnen  P lan
zuge l ch i ' < r ,  m i l  H i l l e  desspn  i pde r  d i c  Hd l lF  oh -e  p roße
ScFw je r iRk " i l en  l i nden  Lonn le .  F in  e r r reu l i d rps  NÄum,
zur Nadrahmung bestens empfohlenl
\ 4uc i k  vo r  Bep i r r  de r  Sp ie le ,  be i  Pausen  e l c ,  so rp te  m i l
l ü r  d i e  gu la  A tmosphä rÄ .  D 'e  Orsdn i sd t i on  k l " pp ' [ e  aus -
geze i c l r ne t ,  d i e  Sp -Ä le  nahm"^  p ine .  geo rdoe t "n  Ve r l ou f
ünd ,  b i s  ou l  c i nen  k l e i nen  P ro les l ,  de r "abe r  sü rne l l  zu r  üd -
gezogen wurde, lief die gesamte Veranstaltung reibungs-
los aD.
An anderer Stelle ist schon über das Starten in drei Diszi-
pJinen gesproclen worden. Dpm sei hier hinzugelügt, ddß
besonders der Ablaul der Soieie in den lr iscÄenrunden
wFseDtl iü zügiger durrhgefi i4rrt  werden könnLe, \^cnn die
Teilnehmer ihie-Meldungin auf zwei Djszipl inen besclrän-
ken würden. Als BeisprÄl mag die Tatsac}e erwiihnt wcr-
den, daß bei den Spielen desViertel- und Semil inale am

Vormittae mehr Zusdrauer ersdrienen waren als bei den
Eodsp ie len  am Ndchmi l l dp .  Au lBe f rage^  wa rzu  e r l ah ren ,
daß den Besuchern die Zeit (es wurde mit laps bis gepcn
14 Uhr pespielL) vo.r 9.30 Uhr on zu lang pävsordei war
und sie-oa[er. irohdem die Eintritlsk"rle-aridr hr die End-
spiele galt, am Nachmittagnicht mehr ersdrienen. Es düdte
daher von den Verantwortlichen bei den nächsten Ver-
dns ld l l ungen  auö  da rou f  Rücks i ch t  zu  nehmen  sc in .

Sport l i (h pe"ehen bepaunen die Uberrasdrunpen söon jn
oer vorrunoe, ars Lonny napKe gegen LaJrScn (t.  öJL
Bo l t r op ,  R ld tL  i n  zwe i  S . jBen  ve r l o r .  La r i sd r  so rp tF  dann
auch für die nächste Sensation, als er den ehimalisen
DeurschFn Meiötpr GünLer RoperB ( L DBC Bonn; ebenfärls
in zwei Sähen üb"rraqöend gldtL sdrlug. Sein Siegeszug
wurde  a l l e rd ings  im  V ie r t e l t l nd le  von -Ku r t  Hennes  (1 .
D_BC Bonn  ,  de -m spä le ren  Lnd "p ie l t a i l nehmer  m i t  l 5 :1 ,
l5:4 gestoppt.

Die zweite Uberasdrung, ebenfalls aus Bottrop : Hermann
Fischddick stieß bis ins Semifinale vor, wobei zuerst Jer-
zembeck (Westlalia Herne), Kilimann (PSV Buer) und der
Geheimtip Sdrramm (BC Düsseldorf) auf der Strecke blie-
ben. Auch bei ihm war Kurt Hennes die Hürde, die er
n i ch t  nehmen  konn l c ,  obwoh l  e r  dem Bonne r  d re i  Sä ie
dbLrohte. Jendroskd, ducl pct ippt, konnte dn diese-n
\A ochenende nicht d.,s halren, w as-mo- vo- ihm pr$ ar teLp I
War te r  (  fV  Godesoe rg )  q i ng  zwär  i n  zwa i  SöBpn  un te r
(de r  z$  e i l e  i n  Ve r l änpp runq ) ,  i edod r  sd ron  eesen  Jonshon
rW"stfal ia Hernel LriuchLe er drei Säte, 

-uid 
mit l5:4,

15:3 zeigte ihm der spätere Landesmeister Ralf Caspary
( l .  lJ11\- uonl l)setne (,ren7en.

Abe r  d i e  Bo l l r ope r  hdben  pcze ip i ,  daß  d ie  Vo rhe r r söa l t
oe r  Süd -Bez r r ke  n id t  meh -qanz  so  g roß  ' s t .  \& ie  i n  den
Vorjahen, als aus den Nord-Bezirken nur Punktelieferan-
ren  kdmen .  Ubp rhdup t  hoben  d iese  Lande .me is te r schd  en
w ipde r  e i nm" l  geze ig l ,  doß  das  Sp ie ln i veau  und  d ie
Le ,s l ungcn  t s :ne  we i l e re  s roße  SLe i se rung  im  ve red -eenen
Jah r  e r l oh ren  hoben ,  und  doß  s i c l ' 1 ' e  S -p ihe  imm" r -mehr
ve rd i c i i e t .  Und  da rau lLann  unse r  Spo r i . i o l z . e i n .

Weiterhin überrasdrend: der Deutsdre Meister 1958, Wal-
ter Stuch (1. DBC Bonn) söeiterte im Viertelfinale an
D ie  l e r  Fü l l bed<  ,  Me rsd re ide rT \  7 ,  " l l e rd  

i ngs  e r  - t  im  d r i t l cn
Sa !  m i r  17 :18 .  Dds  Quen t (hen  C lück ,  dd t i edc r  Tüch r rpp
im  Spo r t  hdban  muß ,  s tand  d iesma l  dem Me . r che jde r  zu r
Seite. R. CasDary schaltete ihn aber anschjießend im
Semifinale aus-. 

-

Da "  Endsp ie l  wd r  e i ne  re i n  Bonne r  AngeJegenhe i l :  RaJ t
Cdspd ry  aeB le  s i ü  m i t  r 5 rB ,  l 0 :15 ,  l J : 6  übe r  se inen  C lub -
kameraden Kurt Hennes durch und errang damit zum
zweiten Mal den Meistertitel.

(bitte umblättern)



Uberhauot waren die Endsoiele meist Club-inteme Aus-
e ' ndnde rseBuDger :  im  Damenp inze l  wa r  es  c i ne  So l i nge r
Ange legenhe i l .  C i se la  t l l e rma .n  ha t t e  d i esma lG lück ,  ddß
sie nicht mit Hannelore Sc}rElidt in einer GruDDe war und
dadurci ins Endsoiel kam. Eine Sensa(ion oJhnLe sici  im
Semi l i nd le  an ,  a lÄ  l rmga rd  La !  lK re le )de r  BC ;  den  e rs l en
Sd t l  m iL  l l : 0  gegen  G ; i e l a  E l l e rmann  gewdnn ;  abe r  ddnn
selre sjdr die Routine der Sol ingerin durch, und sie br-rchte
die beiden anderen Sähe mit 1114 und 11:3 für sich. Irm-
sard Lat hatte eine Rrinde vorher die Kölner B-Klassen-
Siegedn Ursula Verhoeven (Sdrwarz-Weiß Düsseldorf)
überras&end mit 11:8, 11:2 bezwuneen. Hannelore Sdrmidt
brauchte gegen Gunhild Sdrolz (1. DBC Bonn) immbrhin
drei Sätle, um ins Endspiel zu geiangen. Gunhild ihrer-
se i t s  bdL le  vo rhe r  d re i  SäBe  geb rdud r l ,  um i h re  C lub -
kamerad in  Lu i se  S rhm iB  dus  dem Rennen  zu  we r l en ,  d iFsF
\a iede rumhd l l e  vo rhe r  gegen  Marg reL  B r , r kha rdL  rV IL
Boc lumrd re i  SäBe  bFnö l i g i  Das  Endsp ie l  se lbs l  konn te
dds Nivedu der vorhergegangenen Spiele nicht ganz er-
reichen. was das HauD Llhema dieser Ldndesmei.IerschaIlen:
3 Disziplinen sind zirviel, nur unterstreidrt. Hannelores
Erfahrung reiclte auch hier wiede. zum erneuten Titelge-
winn: 11:B und 12:10 genügten zum Sieg.
Programmgemäß kamen Schmidt/Ellermann beim Damen-
doppel ins Endspiel. Die Bonnerinnen konnten ihren Sieg
dus dem Meictersch dftsspipl nidrt wiederholen, snn' lern
muß tFn  m i r  12 :15 ,  10 :15  S ieg  und  T iL " l  d "n  B la r - r -We 'ßen
lassen.
Hannelore s&affte den ,,hat-trid{": drei mögliöe Titel iür
sie, rnd sie hat sie seholt! Den ditten schalfte sie mit
i h rem l ane iä i r i sen  M i red -Pa r l ne r  He inz  Koch ,  . r l s  . i e  d i e
Blau-WeißlMcrst ieider Kombinal ion El lermannlHapke mil
l 5 :8 ,  l 6 : lBund  l 5 :9  bezwangen .  Z iemL ich  , , p rog rämnge-
mäß" kann män den Verlaul der Spiele und Erfolge im
Mixed bezeichoen, ledielidr Groteloh/Schramm (BCDüssel-
dorf) und Burkhardt/Schmidt (VfL Bochum) machten von
sidr reden. Die Düsseldorfer schlugen im ersten Spiei die
Bonne rPoa ru rg  SchmiB -Rope rB  und  b l i eben  auL i  gegen
d :e  Oh l i gs iMerschc ide r  Komb ina l i on  t h l c /Dü l l gen  e r f o i g -
re i ch ,  ehc  s i e  im  Semi [ i na l "  den  T i l " l gFw innc rn  i h ren
Tribut zol len mußten. Die Bochumer ' !rurden ebenlal 's
von  dem Me is l e rpaa r  gcs lopp l ,  nac idem s ie  s i ü  i l be r  d i e
K re fe lde r  und  Gode .bF rge r 'Paa rung  b i s  i ns  V ie r l e l l i , 1a le
durchgekämpft hatteD. 

-

Das Herrendoppel bradrte als Endspiel die ,,Merscheider
Tagessöau". Beide Mersdreider Doppel, Dültgen/Hapke
und Koch/Füilbeck, zogen alle Register ihres Könnens und
legten das wohl sdrönste Eadspiei der diesiährigen
vrers(erscrdrten durs öDle'Iero. nern vvunoeL oan rn oen
Sp ie len  vo rhe r  auö  d ie  Bon re r  DoppF l  S luch /Rope rh  und
Hennes/Caspary nichl mphr zum Züge gekommeh war"n.
18:16 und 17:14 hießen die Elgebnisse, die dem Doppel
Dültgen/Hapke erneut den Titelgewilrn brachten.

'24o) 
) in =,4hnztLlot gn

Mit einem netten Schrieb hatte der L EssenerBC die Teil-
nehmer an der Meisterschaft der Altersklasse über Teil-
nehmer, Austrdgungsort,  Auslosung etc. unterr idrtet.
Orgdnisalorisch lag äer Verlauf dres;r Meislerschdft in
bewährten Händen und bestätiete erneut die Essener
Trddi l ion, derart ige Verdnstaltungen reibungslos und zur
rreudf '  a er L e 0enmer qurmTuturuen.

Wenn audr die Jünperen hid und wieder etwas auf unsere
,,Alten" herabsehen, so kann mall von dieser Meister-
söaft nur sagen: sie spielten ,,wie einst im Mai". Und
das ist nidrt übedrieben, denn wie viele voIr ihnen stehen
heute nodl ihren Vereinsmannsdraften zur Verfügungund
bilden das Rü&prat mancher ersten oder zweiten G ariitur,
Es sind also keine sd-rleöten Vorbilder, und darum ist es
besonders sdrade, daß unter den Zusöauern so wenig
iunge  Bddm in  t on -Sp ie le r  und  -Anhänge r  zu  sehen  wa re - .

16 Herren stdtten sidr im Einzel um den besehrten Titel.
Dd der Titelverteidiger Haussels (TV Haaniwegen einer
Knieverleh,ung nichaim Einzel antrat, rMar die Frage nadr
dem neueo MeisLer ziemlicl  ol[en, Herr Wilke (TV Godes-
berg) mag wohl von \ornherein die größten Chancen ge-
habt haben, und man hal le wohl mjt einem EodsDicl
Haussels-Wilke gerechnet, wobei mdn Ziebold lSdrwärz-
Weiß Düsspldorl) nichL ohne Chancen hinstel l te. Es kam
anders. Im unteren Feld erreidrte Wilke unangelodrten

über Junker (1. EBC), Wellpott (BC Kellen) und Brock
(BC Düsseldorf), der vorher Ziebold ausgesdraltet hatte,
das Endspiel. In der oberen Hälfte nuqte Jack Mü1ier (1.
CfB Köln) nadr dem Ausfall von Haussels seine Chance
und erreidrte über Bartsch (BC Kellen) und W, Müller (FC
Baver 05) das Endspiel. Doch dieses stand unter einem
unäünstigen Stern,' Müller werleBle sich bereits im ersten
Satr. hielfaber bis zuna Stand von 5r7 im zweiten durdr
undl mgßte hier allerdings wegen allzu großer Schmerzen
aufgeben. Herr Wilke errang also mir 15:9, 15:7 den Titel,
wobei der Spielabbruch keineswegs seine Leistung und
Erlolg schmälert.
Tm Dameneinzel konnte diF Voria\rssieger'n Frau Zjebold
(Sdrwarz-Weiß Düsseldorl T ihreir SieR Äidrt wiederholen,
sondern gab den Titel im Endspiel an Frau Müller (FC
Bayer 05) mit 4:1t, 1l4, t0:12 ab. Die vo{ähdge Zweite,
Frdu Maywald (1. BC Beuel) hatte gegen Frau Müller be-
reits inl Semifinaie verloren,
B  Doppe l  t r d i en  be i  den  He r ren  an .  E rv ra r l unpspemäß  e r -
re i ch iÄn  d ie  be iden  Komb inaüonen :  Bu rg /Oh l i gs  m i t  den
Herren Buder und Wüsthoff sowie Haan/Godesbers mit
den  He r ren  Hausse l s  und  W i l ke  das  t ndsp ie l .  NacF  d re i
halten SäBen warer Haussels/Wilke mit 15:11,8:15, 18:14
die Glüd.licheren und Titelgewinner.
Nur drei Damendoppel hatten gemeldet. Audr hier wurde
w iede r  e i ne  Komb ind l ron  T i l e l gew inn t s r ,  zwa r  dus  c i ne r
Stadt, dodr aus verschiedenen Vereinen: Frau Hiddessen
(BC Düsseldorf) und Frau Ziebold (Schwarz-Weiß Düssel-
dorh. Mit 15:2. 1ö:12 holten sie sich den Titel über die
Paarung Krings/Müller (FC Bayer 05).

Audr im Mixed wieder Sieqer eine Kombination. Frau Mav-
wald (1. BC Beuel) und Helr Vomfell (1. DBC Bonn) hatt<r-n
bereits im Semifinale die Vorjahrssieger im Mixed Zie-
bold/Ziebold (S/W Düsseldorf) ausgesd)altet und siegten
im Endspiel ziemlich slatt mit 15:1 und 15:11 sesen Frau
nlooesSen/f lelrn l1ro.K lD\ uusseroorr),  orp lm >crnrDndle
das Ehepaar Mül1er/Müller (FC Bayer 05) gestoppt hatten.

Erwähnenswert ist nodl die sdröne Harmonie, die in der
Halle am HaaEopf den ganzen Tag über herrschte,

se.

Die spielerisdre Ausbeute
Die diest'ährisen Landesmeistersdraften der Senioren sind
vorbei und die ,Meister" werden wohl schon im Besi!
de r  S iege rp lake l l en  se in .
Rüclschauend auf die 2 Tase in Gelsenkirdren läßt sich
wohl .agen, daß das spielerische Niveau der Landes-
meisterscldlL 1959 im Verelcici  zum Voriahr eine Steiqe-
runs erfahren hat. Hauots-ädrlich kam diäs im Absön;i-
den der Teilnehmer aus den Nordbezirken zum Ausdrud..
Die spielerisdre Uberlegenheit der Verbandsangehörigen
aüs den Südbezirken besteht nicht mehr in dem Maße.
w ie  b i she r  ü  o l i c i  wa r .
Erfolsreichste Teilnehmerin war audr in diesem Jahr Fräu-
lein Sdrmidt vom STC Solinsen, die im Damen-Einzel und
Damen-Doppel, zusammen mit Fräulein Ellermann, ihren
Titel ertolsreich verteidipen konnLe, Außerdem konnte
s ie  m i i  He i rn  Koö  den  lm  Vo r i ab r  ve r l o renqeqangenen
fiLel im Mixed wieder gewinneh. Das Herreido=ppäI, ein
f,ndspiel auf Merscheider Vereinsebene, gewannen wie-
derum Dültgen/Hapke gegen ihre Vereinskameraden Koch/
Füllbed<.
Ledigliö im Herren-Einzel gab es einen neuen, wenn audr
sdroi bekannten "Meister"R. Caspary vom L DBC Bonn,
der im Endsoiel über seinen Clubkameradnn Hennes den
Titel eüinge; konnte,
Nadrstehend die Eigebnisse:
Damen-Einzel:
Vorrunde: Neuhaus-Sdmitl J. kampllos für Neuhaus,

SdrmiB L.-Ronowski 11:4, 11:5, Burklardt-Caspary
M. 12:10. 11:7, Wüsthoff-Simbecl 12111, 11:8, S&oli:
-Veller 11:3, 11:8, Kirstein-Bendigkeit 11:2,'11:5,
Verhoeven-Skorzik H. kampflos für Verhoeven,
Hud<e-Okon l l :1, l l :0, La!-Grabowski 1l:1, 12:11,
Sdrmidt-Donnhoff 1l:4, l l :4, Neuhdus-Penle l l :9,
8 ,11 ,  1 l : 3 ,  Sd rn t iR -Bu rkha rd t  6 : l l ,  12 :10 ,  l 1 :4 ,  Sdo l z
-Wüs lho t f  11 :3 ,  l l : 9 ,  Ve rh  oeven -K  i r s te i n  11 i5 ,11 :3 ,
ta!-Hudce 6:11, 11:5, 11:0, Haunert-Alberts 1114,
I l : ' | .  El lermann-Ern 12:10. 1112.



Viertellinale: Sduidt-Neuhaus 12:11. 71:7. Sdrolz-
S d l m i l j  l 2 : 9 , 4 : l l ,  1 l : 3 ,  L a ! - V e r h o e v e n  l l : 8 ,  J l : 2 ,
Ellermann-HaunerL 11 :1, 7I:7,

Semifinale : Schmidt-Sdrolz 11l.7, 7 :11, 1,1:3, Ellermann-
Lah 0 :11 ,  1111,  11 :3 .

Endspiel: Schmidt Ellermann 11:8, 12:10.

Herren-Einzel:

Vorrunden: Treid-rel-Herrmann 15:8, 15:17, 1ö:9, Kilimann
-Sd:rmidt l8:17, 15:8, Fischedidc H.-Jerzembeck 15:4,
17116, Ladsdl-Hapke 1ö:8, 15:8, Roper!-Sdrlieper
17:16, 15:8, Hennes-Huyskens 15:6, 7115, 15:ti, Kirsdr
Duders tad t  9 : l ; ' ,  l i :1 ,  l J : l0 ,  Caspary  R. -Caspury  D.
l5 :1 ,  1 }1 ,  Rako$ök i -ConRen t i : l i ' ;  I . , : ; ,  l i :2 - .  Jöns-
hon Dittmar kampflos für Jonshon, Jendroska-
Walter Kl. 1ö:10, 17:16, Füllbed*-Roggenbuck 8:1ö,
1.11'j, 1ö:7, Balk-Eschweiler 14:17, 15:2, 15:4, Skorzik-
Unqewitter 15:11, 7:15, 1ä:8, Schramrr-Treichel 15:6,
{i:1i, 15:4, Fischedick H.-Kil imann 1ö:11, 15:3, Larisch
-RoperB l5 :7 ,  I5 :3 ,  Henne.  K i rsdr  l5 : i ,  l i :5 ,  Cas-
parv  

-R. -RÄowsk i  
I  i :11 ,  l ; :12 ,  Jendrosk  o  -Jorshon

i1:1ö, 15:10, 15:10, Füilbeck-Balk 15,3, 10:15, 17r16,
Stuch-Skorzik 1ö:7, 15:2:

Viertelftndle: Fischedidr H.-Schramm 7:li, 1.-t: i, l8:l;,
Hennes Larisdr 15:1, 15:1, Caspary R.-Jendroska
1r:4, 15:8, Füllbed<-Stuch 8:15, 15:5,18:17.

Semifinale: Hennes Fischedick 1215,15:5, 1517, Caspary
R.-Füllbeck 15:7, l5:0.

Endspiel: Caspary R.-Hennes 15:8, 10:1o, 15:0.

Damen-Doppel:

Vorrunde: Wüsthoff/Ehle Ern/Veller 17:14, 15:6.
Viertellinale : SchmidtiEllermann-La!/Simbeck 15:10, 15:'1,

Wüsthoff/Ehle-Grabowsky/Aiberts 17:16: 15:9, Hau-
nert/Hud{e-Siebert/Brechtäl 15:2. 1 5:J, Schmit/Scholz

' -Groteloh/Meyer-TonndorllS:2,15:2.
Semifinale : Schmidt/Ellermann-Wüstho{f/Ehle 17:i8, 15:8,

15r2, Sdrmi!/Scholz-Haunert/Hucke 15:9, 18:1lJ:
Endspiel: SchmidtiEllermann Schmitl/Scholz 15:12, 15:10.

Herren-Doppel:

Vorrunde : Kiiimann/Balk-Leitscl/Heinemann 15:0, 1i:ö,
Kodr/Füllbeck-Treidrel/Gerzembeck 1ö:7, 15r11, Koch/
lAagne.-Herrmann/Skorzik lö:8, l ir4, Studl/Roperh
-L indeob la t t /Unpew i t  le r  I ; r2 ,  l ; :  l .

Viertellinale : Hennes/Casparv R.-Jendroska/tarisdr 15:1 1
l5:10, Koch/Füllbeck Kilimann/Balk 15:5, 15:4, Studr/
RoperB Koch/Wagner 12:1r-r, 1o:11, 15:12, Dültgen/
Ha;ke-Walter/Kirstein 15:7. 15:10.

Semifiäe : Koch/Füllbed<-Hennes/CasparyR. 15:11,15:1t),
Düttgen/Hapke-Stuch/Roper! 18:16, 13:1;l, 15:6.

Endspiel: Dültgen/Hapke-Koch/Füllbeck 18:16, 17:14.

Mired:

Vorrundenr Burkhardt/Sdrmidt-LaB/Lat, 15:9, 17:16, Grote-
loh/Sdrram m-ScI mitl/RoperR l5:1, lJ,l0, Ehle/Düll-
gen-5korzikrSkorzik kampllos für Ehle/Dültgen,
Sc.hmidt,Koch Bov/Ldrisci 

- 
l i :;, l i : i , Burknoldti

Sdrmid t -  K  i rs le in /  Wal te r  l f , :S ,  U:1 i ,  l i :ü ,  Neuhaus i
Füllbed<-Haünert/Treidrel 15:7, 15:9, Ellermann/
Hopke-Casparv/Eschwerler l i : i , l i :1, Salewski/
Leil sch-Kriat/Wossowsk y kampflos lür Salewski'
Leitsdr, Scholz/Hennes-Hr,cke/Jerzemberk 1J:6, l5:1.

Viertelfinale : Groteloh/Schramm-Ehle/Dültgen15:12, 15:4,
Schmidt/Koch-Burkhardt/Schmidt 1 5:9, 15:,1, Ellermann
Hdpke-Neuhdus i  Fü l lbeck  l ; :1 ,  l l r l5 ,  lö :10 ,  Sdro lz /

Hennes-5a lewsk i /Le i l sö  l . r :6 ,  I5 :1 .
Semilinale: Schmidt/Koch-Groteloh/Sihramm 5:15, I7:71,

15:9, Ellermann/Hapke-Scholz/Hennes 3:15, 15:7, 15:12,
Endspiel : Schmidt/Kodr-Ellermann/Hapke 15:8, 16:18, 15:9.

Absdlließend bliebe nodr zu sasen, daß der äußere Rah-
men der LandesmeisteEchalt 1939 in Gelsenkirchen wohl
als für alle ansp.eöend gellen konnle. Es wäre jedoü zu
überlesen, obhichl einC linsdlränkunq der Veldunqcn
auf zwäi Disziplinen für alLe, Spieler unä AusriclLer, ion
Vorteil ist. pa.

AR]'O ) ugan) -73 a sten- z(.ämpf e
27 Mäddren und 30 Jungen, die stärksten Vertreter ihrer
Bezirke und die Startberechtigten aus dem Vorjahr, boten
den z.rhlreidren Zusöduern spannende Kämple.
Gleich zu Anfang gab es einigp L'rerraschungen, nämlidr,
a l s  Mo ' l i es  Koch  vom ETuS  Wanr ,e  pepen  U lä  Hd r l os  vom
DBC Bonn, die sie noch beim NaclivuT-}slurnier in Köln
schlagen konnte, klar verlor. Bernd Weller, einer der Fa-
voriLen und spä{erer Sieqer, hatte viel Mühe, die erste
Runde durdr einen lB:lr ,  15:1O-Sicp über Hilmar Vert ins
von BC Dortmund zu beslehen. Reinhi id Fiedler, L,TuS
WdnnF, die nodr am Vorsonntag bei einFm Trdininpssp'el
des DBV in 3 SäRen Siegerin über Ute Seelbach bl ieb,
söafftc es soeben, nach 3 S;ben einen Sieg über die gut
aufspielende Helma Ziller vom GS Wesel zu erdngen,
Im nächsten Spiel traf sie auf Ute Seelbadr, die an dieÄem
Tag groß in Form war. So hatte sie auch keine Mühe,
Reinhi ld mit 11:0, 11:5 auszuschalten, und stand damit für
das Endspiel fest.
Auf der unteren Hälfte des Spielfeldes hatte sidr Heide r
Hau vom TV Merscheid mit Siegen über Kantert (BC
Werdenl, Rcgine Crego LTV Mericheid) und Ute Hdrlos
(DBC Bonn )  f ü r  dd "  Endsp ie l  qua l i f i z i e r l .
Im Endspiel der Mäddren wirkte Heide Hau gegen die
routiniede Ute Seelbach nicht sanz so sicher wie sonst.
Ute holte sich mit 11:2, 11:3 zum letzten Mal deD JuseDd-
Titel und verschafrte sich damil einen glänzerden Ab-gang
aus der Junioren-Kldsse, JeBr hat sie immerhin noch be-
reötigLe Hof In ung"n a uld enTjleleiner deutschen., Jugend-
be \ l en " ,  dd  s i e  nd lü r l i Lh  auc i  be i  den  deu tschen  Jugend -
be . t enkämp len  i n  G ießen  s l d r l e l .
Bei den Junsen hieß neben Bernd Weller der zweite
Endsoiel ler ln ehmer : Manlrcd Hevmann von GS Wese].
N  dchdem e r  ve rh  ä  l i n  i smäü  p  l e i d r t  übe r  d  i e  Hü rde  He lmu  L
Niederhoff (DBC Bonn) se[ommen wa:r. pab es eiren
spdnnenoen Kampt gFgen LtöuspeLcr tvioncn [!JJ( uusset-
dorf), den er erst nach einem Drei-Sag-Spiel mit 18:17,
6:15, 15:11 besiegen konnte, Clauspeter Mönch hatte sich
die Chance, eine Runde weitezukommen dadurch ver-
dorben, daß er in drei Disziolinen startete und sich durch
zu viele kurz hintereinandeifolgende Spiele zu sehr ver-
ausgdbte. Ddrunter waren mehrere Drei-SdtJ-Spiele. so-
w i c  das  sesen  BFrnd  Ka luza ,  das  e r  m i t  17 : l ' 4 ,  12 :15 ,1512
für sidl e;ticheiden konnte.
Ausqanp  des  t ndsD ie l s  im  Junpen - t i nze l :  Be rnd  We l l e r
schlogt Vaured Häymann. der-überraschend stark wdr,
m i t  18 :17 ,6 :15 ,  15 :11 .
Im Mäddren Doppel gab es Leine Sensalion.n. Erwdr-
tu- ssseÜl. iß kdmen Seelbach-Lommatsch und Fiedler-Brün-
serlns Endspiel, das die Düsseldorlerinnen mit 15:7 und
15:4 gewannön.

(Fodsequng Seite 5)

Hallo, Herr Nadtbar!
Aniilßlidt unsercr letzten Jugend-
be stenkamp fe bzw. Landesme i ster-
sdta[t konnte Iestgestellt werden,
daß Iast alle Teilnehmer sehr
kamp[- und spie]stark waren; wer
sidl zu den letzten Vier ziihlen
dorl, kann lroh und slolz sein.

Wos sogen Sie dazu, Herr Nach-
bar?

Nadtbar : Erfreulid't diese Entwid<-
lung, e reulidt ! Hollentlidt sehen
die Teilnehmer nun audt selbst einmal rlin, daß
der Stoü in drei Disziplinen langsam einer selbst-
mö r de I i s dlen Ab s i üt q I e idlko mmt.



E$sgebaüsse r*ad Babetrll-ea
Senioren:
Bezi.ksklärse Nord I
Spiel iag:  1,  Felr ,  1959
BC Duisbulq I  PSV Bue! I i  6:s
IC ,Bayer"bs t - lerro Essen I  l l :0

Kretsklasse Sild Ib

Sp ie l tag  |  25 ,  Jan .  1959
PSV Remscheid II TUS Hattingen I
PSV So l ingen I l  KTB So l ingen I
!C  rangeDle ld  I I -WMTV So l ingen I
PSV Remsdleid III-TV Mersdreid III
D ie  Tabe l le  t
PSV Renscheid 77 /
Tv Mersdreid IIi 7
\{MTV Solinqe! I 7
KTB Solinqen \ 7

TuS Hartinqen I 7
PSV Rensdeid III 7
PSV Sorinqen II 7

iarei-iklasse Süd Ua

Spie l tag :  25 .  Ja ! .  1959

Alenannia AadLen II-BC Düren Ii1, BC Dolhrund I Eintiadrt Bieleleld I
l^Iestiaiia Herne II-BC Marsberq I

Vll Bochum | 7
\Mestfalia Herne II 7
Eintra.nt Blelefeld I 7
Bc Marsberg I Z
Jahn Minden I
sus Bieleield I 7
1 .  BC Dor tmud I  7
BC Lüner I /

Bezirksklasse Süd I

Sp ie l tag :  1 ,  Febr ,  1959
TV Mersdreid II-S/W Düsseldori II
OSC Düsse ldor i  I I - !C  langen le ld  I
TV Haan I  TgdLennep I
1 ,  BC Monhe im I  Tgd,  Burg  I
Tgd Lennep- l ,  BC MoDhein  (7 ,  12 ,58)

FC ranqenleld I 7 68, 9
TV Haä r 7 53,24
TV Merso\eid II 7 52,25
OSC Düsserdolf 11 7 38.39
Tdd. Büro I 7 32t45
s/iM Dü";.rd".f 71 7 26:51
1. BC Monheia I 7 23,54
Tsd.  lennep I  7  16 ,61

Bezlrksklasse Süil U
Sp ie l tag :  1  Feb! ,  1959
1.  C lB K6 ln  I -BAT B, -C ladbad l  I
1 .  DEC Eo! !  I I  S iegburg  04  I
A lem,  AaÖer  I  TV Godes le rg  1 I
DJK Bou Süd04 l -1 ,  BC Beüe l  I I

1 ,  DBC Bonn I I I -DJK Do.  Bosco Beue l
TV Siegbtrrg 62-92-SV Siegburg 04II

1 ,  BC Düren I
A lemarn ia  Aaden i I

1 .  BC Düren I I

Kreisklasse Sitd IIb

St i€ l taq :  25 .  Jan ,  1959

SV S iegburg  04  i l
1 .  DBC Bont r  I l l
DJK Don Bosco,  Beue l
TV Siegburg 62-92 I
1 ,  C fB Kö]N I I I
Kd lner  FC I I

A l l ianz  Kö ln  I
TV Godesbers III
1 ,  DBC Bonn VI

DJK Köh-Weidenpesdr

PSV Bothop I
Krefelder BC 1I
FC ,Bayer "  05  I
BC Dü isburg  I

PSV Buer II

Beu irksklasse Noril II

S l ie l rag :  l ,  Febr ,  1959

Jahn Minden l-SuS Bieleleld I
VJL Bodrun I-!C lüDen i

Die Tabelle :
1 ,  DBC Bonn I I
SSV Siegburg 04 I
1 .  BC Beüe l  I I
1 ,  CFB Kö]n  I
A leman! ]a  Aaöen I

DJK Bonn Süd 04 I
BAT B.-Gladbach I

KreisLlasse Nord Ila

Sp ie l tag :  25 ,  Jan ,  1959

VfL Bochum II

Westfälia Herbe III

s 40,15 4)
5 38,17 4:1
5 39,16 312
5 25,30 3,2
s 8:47 1,4
5 1s,40 0,s

/ 70t 7
7 48,29
7 46,31
7 37,40
7 32.45
7 3A:47
/ 3/:44
7 8159

72. 5
60,17
43,34
35t42
36:4/
32:45
25:9
5:72

48:18
$ t 1 /
4r2l
33,33
21,45
25t41
l0:55

1 ! :  0

9:2

7'O
6:t
4 3
4:3
3.4
2.5
1 , 6
1 : 6

/3: 4
54,27
52,25
32,45
3146
25:52
23:51
22,55

0 : 1 1
1 1 ;  0
6 : 5
6 :  5

7,0
6,1

4:3
2.5
2.5

1 , 6

'l'1

i:rl
3 :  I
9 1  2

1 0 r  I

7t0
6: t
4:3
1,3
3, !
3,4
t : 6
0,7

5 43: t2
5 38,1/
s 36t19
5 27,24
5 14,30
5 7:48

4 33, 4:O
4 27J7 3: t
4 25:19 2.2
4 15.29 1,3
4 10,35 0,4

5,0
4,1
2.3
2,3
2,3
0:5

61,16 7,0
49,28 5,2
39:38 4,3
38,35 4,3
3014/ 3,4
37.44 2,5
28.49 2,5
26.51 1,6

8 1  3
3 r  I

3.2
2,3

5 : 6
10r  1

4:0
3,1
2t2
t : 3
0:4

6 t : 1 4  6 : l
52.21 6,1
48.29 s,2
36,41 4:3
31.44 2.s
27,49 2ts

,51 1,6
22153 1,6

K.eisklarse Süd IIbb

Sp ie l tag :  25 ,  Jan .  1959
1, DBC Bonn IV-BAT Berg.-Gladbadr il
TxS Obe ip le is  l -Kö lDer  FC i l

TUS Obe lp le is  I  4  42 :  2
t  C fE Kö ln  l I  1  26 : lA
Körncr  FCI  1  15 '27
BAT B. -c ladbad l  I I  4  15 ,38
1. DBC BonD lV 4 15,29

2. K-eiskla3:e Süd IIb

Sp ie l tag :  25 ,  Jan .  1959
1.  DBC Bonn V DJK Kö]n-Weidenpesd j
1  DBC BoDn VI  TV WesseL ing  I

5 !-4,1l
s 43,12
5 30,25
5 22.33
5 20,35
5 6:49

Jugend :
Jüsend-landesklasse

Sp ie l taq :  18 ,  Jan ,  1959
BC Burq- l ,  DBC Born  I
STC SoiingeD I DJK Bonn-Süd 04
l .  Essene.  BC BC Di lsse ldo ! i  I
TV Mersd le id -CS wese l
Nadrho lsp ie l  vom 14,  12 .  1S58
TV Mersdre id  DJK Bonnrsüd 04

TV Merscheid 7
STC So l ingen !  7
BC Düsse ldor l  I  7
1 ,  Essener  BC 7
Bc Burg  7
1 DBc Bonn I 7
GS Wese i  7
DJK Bonn Süd 04 7

1 1 r 0
1 1 : 0

ETUS wanne-Eid<el II VIL Bochutu ll
!TuS 

'warre-Eid<et 
III-VModrüm III

TV Gerthe I-TuS Velmede
West fa l ia  Herne I I I -TV Cer ihe  l I

7
7
7
7
/
7
7
7

rretsklasse Nord IIb

Sp ie l iag :  25 ,  Jan .  1959
BV Oeyrhausen I-PSV Gütersloh I
BV Oeynhausen l1 -PSV GütersLoh I I
TUS Ka.hteniraüsen-SuS Ldge

9 : 2

5 :6
1 0  r 1

6 .C
5: l
1:2
3,3
2t4
1 , 5
0,6

l l : 0

PSV Gütersloh I
TUS Kadrtenhausen

Eintradrt Bieleleld II
SUS Lage
PSV Güter.loh Il
BV oeydhausen II

6

6
6
6
6

I Jugendklasso Nord
Sp ie l tag  |  18 ,  Jan .  1959

?,  1  I  EC lünen-1 .  BSC Bo i t rop
; :  6  E in t r .  B ie le le ld -ETuS Wanne

3: I ETuS Wanne

6 r 5
5:6

5 42,13 5,0
5 45:21 a,1
5 3r ,25 2,3
5 22:33 Z3
5 22,33 2,3
5 14:41 0:5

BSv Dortmund rrat zwei Spi€le katupllos abgege-

OSC Düsseldorf I
1 .  C fB Xö]n
TV Siegburg 62 92
1,  BC Beue l
BC Düsse ldor i  I i

1 .  DBC Bonn I I

Jugendtr€zi.k Nord I

S l ie l tag :  18 ,  JaD,  1959
\Merdener  BC I  Bayer  05

TV K!efeid-verberg

BV Mü]!€im II

1. BC Gelsenkiraheh
t .  BSC Böt i rop

Sp ie l tag  |  18 ,  Jan ,  195S
1.  C{B Kö ln  S /W Düsse ldor i
OSC Düsse ldor f  I  1 .  DBC Bonn I l
TV S iegburg  BC Düsse ldor l  I l

1 1 : 0
1 l  r 0

4
4

RW Borbed< hat  z$e i  Sp ie le  kanPi los  abgegeben,

Jugendbezirk Nord u

Sp ie l tag  |  18 ,  Jan ,  1959

TV Ger the-BC Dor tnund

vrl. BodrlD 3
1 .  BC Dor tmund 3
TuS Ve lnede 3
TV Gerlhe 3

Jugendbeztrk Süd I

Sp ie l tag :  18 .  Jan ,  1959

Tgd, lenne!-STC Solingen lI
SC Cronen lerq  WMTV So l jngen
Tgd,  Mer tda .n  BC Bürq
FC langen le ld -1 .  BC Morhe im

1.  Bc  Morhe im 7
Tqd.  Burq  7

nö w"tt-ui'" 7
Fc LansenleJd L
WMTV solinqeD
sTc So l rqe ;  I l  7
c r o n e n b e r ; € r S ! o r t - c l u b  7

Jugendbezirk Sild lI

Sp ie l tag ;  18 ,  Jan ,  1959
Tv Wesse l ing  I -SSV S iegburg

DJK Don Bosco,  Beue l  4  32112
TV wcsserlnq | 4 21'23
Körner Fc 4 24121
Tv codesbe.q 4 19.25
ssv sieqblrd 04 4 18.26

Jugendkreisklasse Nord I

Sp ie l iag :  18 .  Jan ,  1959

!C Marl VIB Gelsenkirchen
BC !ssen-BC Wese l

7 67: 9 7.0
7 s1,26 6,1
7 42,33 4.3
6 37,27 1:2
7 35,41 3t4
6 19:1.7 2:4
7 28,4/ 1t6
7 13t62 0,7

0 : 1 1

32. 1 3,0
19,14 2.1
14 ,19  1 ,2
1,32 0,3

1 0 :  I

\J
37 ,7  4 ,0
23'21 3,1
17,27 2.2
19,25 r:3
14,30 0,4

6 1 2
5 1 6
1 r 1 0
l : 1 0

4,0
2.2
2.2
1 , 3
t : 3

19:11 2.1
16t1/ Zl
t9:r4 1.2
12t21 12

7 l ! 6

38,36
35:42
35,36
25,51
21:49
21t5?

/ :0
5,2
1,3
4:3
3:4
3:4

l:ä J

9 . 2

1 l :  0
0 : 1 1

FC Marl

L Es sener Bc hat zwei Spiele kan p,l os ab geqeben.

JugerdLrelskla$o Sltd I

BC Ohlios 3
PSV Wu.-ppertal 3

OSC Diiss€ld;rf II 3

4 13, I 4tO
4 28,16 3,1
4 29115 2.2
4 l3:3r  1,3
4 r.43 0,4



(Fortsequng von Seite 3)
lm  Junppn -Doppe l  s l a r t e l pn  \ i e l e  sp ie l s i a r kc  Paa runQen .
trwähn-ensweil  das DoDoel Mert ins/Moho r,om BC D-ort-
mund, das d"n spätereri  Siegern Meis/Neuhdub (TV Mer-
süe id l  d ' e i  Sä i c  dbnahm. -  Heymdn /T i l l e r  (GS  Wese l l
l i e f e r l en  e i " l  spdnnendes  Sp ie l  gege r  Mön .h iRahn  (OSC
Dü. .F ldo r r j ,  d i s  von  den  Wese le rn  m i t  l 8 :17 ,  l 7 : lB ,  l 5 :10
gewonnen wurde. Audr im Spiel Baddn/Emmers (STC
Solingen) und Kaluza/Bärschneider (BC Essen) gab es drei
Säge,-die mit 15:11, 14:15, 15:11 l i i r  Baden/Emmers aus-
gingen.
Naih einem 15:4, 15:6-Sies über Heymaon/Ziller gualifi-
z iF r r . n  s : ch  Me is / \ euhau i  f ü r  das  Endsp ie t .  Au l  dÄ r  an -
de re r  Se i t e  s rhd l i l en  c -  Wp l l e r i  O t t o  m t t  e i n "m  l c :6 ,  lB :  l 3
über Baden/Emmers.
Ause . rnp  oes  w ie  e i n  T rd in i npssp i "L  w ' r kendcn  Endsp ie l s
(dd . l ü r  d i e  Zuschoue r  en rsp röchänd  , ,müde  wd r )  l 4 r l 7 ,
1715, 157 lür Neuhaus/Meis.
Interessant waren auch die Begegnungen im Miled. Koö/
Cohe i ra  tE fuS  Wonne  e ins  de r  , , ppseRte  

'  Pda re )
. chd r l l an  ps  knapp  m i l  lB , l 3 ,  1B :15  übc -Sd rä i " r " /Sd rä te rc
eine Runde welt-erzukommen. Altenhoff/Mönd1 (OSC
Dr , sse ldo r l ;  ha t ren  es  ddqppF , r  l e i ch le r ,  übp r  Ha r l l pben /
H d r r i F b e n  ( V  L  B o ' h u m l  m i t  l 5 : 5 ,  l 5 r l 0 h i n w F g z u k o m m e n .
Seelbadr/Wodrele {BC Düsseldorl) spielterr sich gegen
Klaus/Baden {STC Solingen), die sie mit 15:5, 18116 be-
z \  angFn .  p räcb l i g  e i n  und  sch redpn  gegen  d ie  sp ; l e ren
S lepp i  Hau /Me ' s iTV  Mc rschp idJ  e rs t  noch  e ine r i r  D re i -
Sat:Spiel mit 15:8, 16:17, 15:6 lür Hau/Meis aus. Altenhoff/
Möncir schafften es, über Ko&/GoBeina mit 15r9, 15:5 ins
E -dsD iF l  zu  kommen .  h r$ . r r t unqsqpmäß  l "o l l an  s i ch  h ie r
d ie  be iden  Mersche rde r  m i l  15 r4 ,  l - 5 :4  d "n  T i l . l .

NRW-Jugend nach Gießen
An den deutschen Jugendbestenkämpfen, die am 14./15
3. 1959 in Gießen statifinden, nehmen aus unserem Lan-
desverband folsende Junioren teil :
Mädchen-Einzel: Sabine Lommatsch, Ute Seelbach (BC
Düsse ldo ru ,  Ree ine  Grepo ,  He ide  Hau  I  V  Mer r che idT ,
U t "  Hd r l os  tDBC BonnJ ,  He  ma  Z ' l l e r  (CS  WesF l r ,  He ide
Brunser, Reinhild Fiedler, Marlies Kocl (ETUS Wanne),
Lore Hawiq (TV Siegburg).
Jungen -E io -ze l :  C laüspeLe r  Mönd r  (OSC Dücce ldo r l ) ,
B " r "d  \ \  

" l l " r ,  
Hans -Gerd  O l l o  tB r -  Bu rg , ,  De t l p f  GoBe ind

I E I u S \4'anne), Mdn lrcd H eymdn n (CS Wpselr,  Bert Fjsdrer
(VlL Botiunl,  Bernd Kalttza 'BC f, .senr, Helmul Ni"der-
ho t l  (DBC Bonn ) ,  tmmers  (STC So l i ngFn r ,  H i lma r  Ve r -
tins (BC Dortmund), Peter Beskeo (TV-Mersdreid).
Mädüen-Doppel: Lommatsch/Seelbadr (BC Düsseldorf),
Hartleben/Wilberg (VfL Bochum), Brünger/Fiedler (ETUS
Wanne),
Juneen-Doppel: Wellcr /Otlo (BC Bu'g), Kaluza/Bärsörei-
d"r iEss"n"r-BC.r, BadenlEmme's rS fCSolj .ge'1r, Mer t ins/
Mohn (BC Dortmund), Meis/Neuhaus (TV Merscheid),
Heymann/Ziller (GS Wesel).
Miied: Ziller/Ziller (GS Wesel), Mönch/Altenhoff (OSC
Düsseldorlt ,  Besken/Crego (TV MersJreid,),  Veis/Neuhaus
rTV  Mers the id ) ,  CoBe ina /hoch  r  LTuS  Wanne ; .
D rücken  w i r  aL len  Te i l nehmern  d ie  Daumen  fü r  e i n  gu les
Abschne iden  be i  den  deu tcchpn  Juqcndbes le ' kömp len
19591 Eine Bitte an die Teilnehmer b2w. deren Besleiter:
Sp ie l e rpässe  b i l l a  n i . h '  vP rgcscen  I

ßehrtp tttaüdwgao
Jugendländerspiel

Deulschland - Holland 11 :0
Am 1. März schlug die deutsche Jugend-Nationalstaffel in
Essen-Werden in iirrem dritten Länderspiel die holländi-
sd.re Jusend überrasch"nd elat l  mit 1l:0,22:2S;Be. Ledip-
l ici  im iweiLen JD und ersien MD gaben die Deulschen
je einen SatJ ab.

BC Düsseldorf
Sieger im 4-Stödte-Turnier.

Beim Vier-Städte-Turnier zwischen EGBC Hilversum, BC
Arnheim, BC Düsseldorf und BC Burg wurde in der A-
und B-Klasse der BC Düsseldorf beidefuale unbestrittener
Sieger.

l5 Moa"ll" Bqd mintonrqhmen

RSL Federbälle qb DM 0.90

Spoarhtuße* - Dikilnr*(
Breitesiroße 5 Iel. 1 4460

Bitte Speziol-Bodminton-Kotolog onfordern!
Versond per Nochnohme frei ob 30.- DM.

Umtousch innerholb von 3 Togen noch der Lieferung mit
Ausnohme von besoiteten Bodmintonrohmen !

TV Merscheid Nachiolger des BC Düsseldorf

\ achAb lou f  de r  Spe l sö i son  1958 /59  ( l ü r  den22 .2 .  1959
war noch ein Nachhblsoiej TV Mer.cleid i  DJK Bonr-Süd
dnpeseh l )  hdL  s i ch  d ie  j ugendmannsd ta f t  des  Obe r l i g i s l en
f\/  Merscheid als best" Jueendman nscJr o lL von Nord-
rhe in -Wes l l a l en  qua l r i i T i e r t .  5 tä r ksL " r  Cepne r  im  Kdmp l
rrm diesen bepehiren Titel wdr dip Marnschal1 von ST-C
Sor i npen ,  d i e  be i  c i nem Pu .k tep l c i d t . l and  von  6 :1  du rch
ihr Soielverhäl lnis von 52:21 peäenüber Verscheid 6l:14
unteihpen. Der siepreicheÄ lr4erscheid"'  Mannschdlt
unsere; herzlichsten Glüdlwunsch I
De r  vo r i üh r i ae  f i t e l l r äqF r  de r , , bes len  Jugendmannsd la l t
von  NRW" ,ä " r  BC  Düsse ldo r l ,  konn te  s i ch  naö  Aus -
scheiden von Schramm und Paatsö noch den 3. PlaB in
der Tabelle der Landesjugendklasse sichern.
GS Wes" l ,  c i ne  Mdnnsd rd f l  m i t  Ld lenL iF r l en  Sp ie le rn ,
hä t f p  c i ch  bc i  r j ch l iRe r  Mann .chd t l sau rs l e l l ung  c i nen  P ldR
in der Tabellenspile erkämpfen können
In der Jugendklasse Notd heißt der Aulsteiger ,,Etus
\Manne ' I  bekann t  du rh  \ e i ne  sp ie l s td r ken  Mädchen
F ied le r ,  B rünge r ,  Kod r .  I n  d i ese r  K ias \ t  s l e i g t  de r  BSC
Dortmund wegen zweimaligen NichtanLretens ab.
OSC Düsseldörf, Tabelleneister in der Jugendklasse Süd,
hat während der sanzen Saison kein einziges Spiel ver-
loren und hat sich-seinen Aufstieg in die Landdsjugend-
klasse redlidr verdient,
Im Jusendbezirk Nord I ist der Werdener BC ebenfalls
ohne  N iede r l age  geb l i ebeo  und  im  Jugendbez i r k  No rd  l I
bl ieb VIL Bochirrn"or n e Punklverlust.
Im Jugendbezirk Süd I hat sich erwartungsgemäß der BC
Monh i im ,  ohne  Punk i ve r l us l ,  m i l  e i nem SdhFrgeb l i s  \ on
145 :2u  und  c i nem Sp ie l " r qebn ;s  von  7 l : 6  an  d ie  Sp i l j e  ge .
6ebt. Im Jusendbeiirk Sü=d II fühlt DJK Don BosCo ohne
Niederlase äie Tabelle an.
Bei den beiden Kreisklassen führen der FC Marl {Nord I)
und BC Ohlies (Sdd I).
D e Saison 1958/59 hdl nun nach für al le Betei l igten Ülehr
odc r  wen i se r  ha r l en  und  sponnenden  5p ie l en  i h r  Ende
pc runden . "Wo l ' en  w i rho f l en ,  daß  n i r h t  nu r  S iFg  ode r
\ iederlas" in Erinnerung bleiben, sonde.n vor a'  em dudr
d ie  im  K re i se  g le r c iR "s inn te r  Mäde l  u1d  Jungcn  ve lb l ach -
te ' ]  S tunden  u ;d  d i ; ddbe i  gewonnenen  F reü rdscho ' t en ,

sK.

Nationalstaffel der Jugend bereitete
sich vor.gut

AnL 22. 2. 1959 hatte der Jusendaussdruß zu einem Trai-
ningsspiel zur Vorbere.tung auf das Länderspiel gegen
Ho[anä die Ndtiondl-Juse;dstdrlel nach f,ssÄn-Werden
e i rge loden .  A l s  Cepne r -wu rd "n ,  da  es  an  sp ie l s l a r ken
Jup lnd l .  manse l t e ,  ; i npesc l i t :  Ku rL  Jend rosk ; ,  (Bo l l r op )
He' i t l .amo (Wäs"l l  und d-i" Junioren Kaluza u. Bärschncider
vom 1. Essener BC, dazu die Mädöen Fiedler uod Kodr
vom ETuS  Wanne ,  D ie  Sp ie l c  l anden  i n  de 'Hd l l e  s tdL t ,
i n  de r  am l .  Mä rz  dos  Lä r i de rsp i " l  gesp 'e l t  w i rd ,  und  wu r -
den. wie bei dem Aussöeidunssturnler in Düsseldorf,
ohne  Sd - r i eds rch le r  du rchpe lüh r l .  D ie  Sp ie le  l i e l en  ohne
jedwede BeonsLandunp pi iwand'rei db, ein weiterer Be-
weis, daß unsere Juge;d in nichts der nordisdten Jugend

fbitte umblättern)



nddrsteht, wenn man .hr nur das entspredrende Ver Lrdüen
s .henk l .  A l s  t r sak  f ü r  den  e rk rank ten  C laus  Pe le r  Mönch
spielte der Jugendiiche Otto vom BC Bürg in der National-
stdf lel mit.
Die Ergebnisse:
Mädchen-Einzel: Seelbadr-Fiedler 11:7, 11:3: Hau-Kodt
118 ,  1112 .
Junpen - t rnze l  :  We l l e r -  Jend roska  l 0 : l ; ,  l . r :  12 ,  6 :15 '  O l  t o
-H ; i i kanp  0 : l i ,  15 :12 ,  l i : l u ,  Heymann  Ka luza  I l : 15 ,
15:18.
Mädchen-Doppel: Seelbach/Hau-Fiedler/Kodt 15r7, 1ör8.

Ju "pen -Doppe l  :  We l l e r /O l l o - Jend r  oska /He i l kamp  l i : 18 '
|  7 ,  t . i .  4 :15 .  Hevq lann /Besken -Ka luza tBä r "üne ide r  |  : l ; ,
1:a:6, 11-i.1.
M i , r ed :  Wc l l e r /Hdu -Hevmann /F ied le r  l i r 9 ,  t ; : 10 ,  O t to /
Seelbach-Kaluza/Koch t5:1 0, 1i:6.

An  dpm Erpcbn i .  s . nd  e in  pad r  i 4 tp ressanLe  D inge :  T roh
se ine r  seh '  öu len  K  ond ; l i o t  k  onn te  \ \  e l  e r  ddnn  im  d  r i l l en
5dh  sepen  äen  kond i t i o r ss taLen  Sen io r  eben  doch  n i ch j
mehr"bäsLehen, die Juqend hal bpi dl ler scheinbdren Stärke
eben doch noL'r nichl 

-die 
Kral l ,  r ,m gegen- kondit ions'

stdrLe Senioren durchzuholten, eln Grund mehr'  dFn
Trennunesslr idr nidrL zu b"seit igen. Kaluza und Bär-
sd rne 'd " i  r om i .  tBC  ! r ' uß te r ,  daß  es  p rak l i sd t  un
. .N i ch l s  eeh l ,  r , t  a ten  o l so  ne rv l r ch  vö l l i g  unbe lds ta t  und
ze ip len  zJm e rs te "ma l  : n  e i ncm ö l l en l r i üen  Sp ie l ,  daß  ' i e
doä  mehr  können ,  d l s  mon  au f  C rund  dp r  Tu rn ie re rgeb -
nisse immer annimmt. Es taucht die Frage auI, was kann
man  e ippn t l r Lh  l un ,  um dco  Sp ie ,e rn  d iese  Tu rn ie rdngsL
zu  

"ebäen?  
Se lbs t  vvenn  man  be rü . ks ' . h r i g i ,  daß  P " l e r

BesLen  du rch  e twds  F iFbe r  gehemmL wd t  abe r  e r  5p ie l l e
n i ch l  wesen t ' i d r  un te r  se ine i  Fo rm,  i s l  de r  g ' d l l "  S ipgvo l
Bä rschne rde r ,  d " r  e i n  re r ro t ragonde .  Sp ie  l i i l e r l e ,  seh r
bed.hl l ich. Die UberleeenhpiL i ler beiden Mädchen Seel-
badr und Hau ist dochüch unbestritten' die ETuS-Mädchen
haben  roch  zu  wen ie  I  bF rq  ch t  übe r  das  Sp ie l ,  e i n "  t r gen -
söd f l ,  d i e  be i  L  l e  S ;p lbdd !  seh r  au (gcp rdg l  i s l  und  i h r
immFr  w jedc r  dpn  S ieg  e inb r i ng i .  l l .

0rdenllicher Uerbundslug
des Lundesverbandes NRlil.

49  s t immberFch t i p l e  De leP ie r l e  wd ren  be :m  6 .  o rden r l i dFn
Verbands ras  d " iBLV  am 28 .2 .  i n  Düsse ldo r f  e röc l i cn -n
Fsp ingn rch i  so  ro l l  he r ,  w ie  d i c  l l l u s l r a l i on  g laub " '
ma&en  kc i r n te .  lm  Gegen te i l r  im  . r l l gemP inen  bPhc r r ' d r l e
e ine  ru^ i pe  Soch l r c } kp i t  d i e  S iBung '  wenn  dLch  manche
Länse  d . r i ch  übe r r r i ebene  D i skuss io r  en l s tdnd .  V ie l l e i ö t
wä rä  es  besse r ,  wcnn  s i ch  d ie  Ve le insve l l l p t a r  bP IF i t s
!o r  dem Ve rbands lap  e ' npehende r  m i l  i n ren  W inschFn
und anregungen bef-aßten-, denn mdnches wds hier breiL
d i sku t i " r t "wuäe ,  u ,ä re  bes .e r  a l s  An t rdg  vo rhe r  sc } l r i l l -
l ich einsereichL norden. Dadurö, ddß die Anträge öl len
Ve re inän  vo rhe r  bekdnn l sePeben  we rdpn '  hä l l cn  d ie
De lep ie r l en  i h re  Vp inunq  oÄr " i l s  zu  Hausp  l ass "n  können
und äer Verbandslaz häIte nicht wieder hi.  ndch MilLer'
nadrt gedaueit.

D ie  Neue runpFn  vo rweg :  Das  Amt  des  Gesöä f  l s f  ü r r re r s
ist enl ial len. äa dessen Aulpaben in absehbarerZeil  doch
vo -  e i no r  haup lamt l i chen  Ceschä l t ss te l l e  übe rnommen
werden  müssed .  Än  se ine  S te l l e  i s t  de r  s i e l l ve r t r e tende
Vorsiqende getreten.
Da  de r  AnL rap  d -qenommen  wurde ,  daß  i n  Zukun [L  d ie
BezirLswarlp äul B"ezirkstaRcn von ihrern Bezük gewäihlt
werden müsser, erpab sidr die \euerung, daß nunmeht 4
Be i s i he r  I ü r  den  Sp ie laussd tuß  be imVerbdnds ldgzuwdh-
len slno.

Die Beridrte des Vorstandes und der Ausschüsse wurden
von der Versammlune einst ir$miP Pebil l igl ,  ebenso der
Hdushaltspldn für daI Jdhr 1959, so daß i ler EnLlasLung
ni chts mehr iE Wese stand.
He r r  Ph i l l i pp iak  l l .  Essene r  BC I  e r l pd ig l e  se ine  Au igdbe
als Wahlleiter in hervorrdpe' lder welse, wull te er oocn
dFr Versdmmlung kl ipp unt klar zu sagen, daß d,e neu zu
vefsebenden Poslen mit viel Arbei l  und weolg uanl{ ver-
bunäen seie' und er lroLJdem um die Mitdrbeit dl ler bälc.
Bei den \&dhlen späLer e;Pab es siö, ddß leider wieder
nrrr die s<,hon alLbäkannten Leule zur , ,Arbeitsannahme'
bereit waren. Sdrade, denn manch einer von denen, die
sid:r nür der Kritik verschtieben haben, \Mürde durch Mit-
d rbe i l  e r s t  w i ssen ,  wds  Fs  d lLes  , zu  b rdsse ln '  g i b l .

D ie  Neuwah l  wö r  nu r  e i nc  W iede rwah l '  l Fd ig l i d r  de r
s te l l ve  r  L re tpnde  Vo rs iBende  kam neu  h inzu '  so  daß -s i ch
der Vorstand nunmeh- wie folgl zusdmmensejJt:  l .  Vor-
sikendeti  Hubcrl Brohl tBC Düsscldori),  slel lverlr.  Vor-
sihender: OtLo Hecker (SoorLpemeinschaft des Bund"s-
l i n j nzm i - i s {e r i ums  Bonn r ,  Ka { i e re r :  Ha r ro  Eu l c lOSC
Düsseldorfl, Spofiwarti Günter Pax (1. BC Monheim)'
Jusendwar i :  He lqa  Sko rz iL  (ETuS  Wonne r '  P ressewdr t :
KuiL-Ceorp Se"lb;ch (schwdrz-Wei ß Düs"eldor{ r.

De r  l h ren ra l  :  Vo rs i hcnde r  I  C .  Ph r l r i pp iak  r  l .  Essene r  BCr ,
Be i s i he r I J .  Mü l lF r  ( l .  C IB  Kö ln l  u r , d  D r '  C  See l  tB lau -
wei6 Solingen).
Die 4 Beisiter des Spielausschusses: Heinz Weinhold
'BC  Lü -en , ,  Feon  fLd i sü rmann  l l  Esse re r  BC) '  He inz -
Werne r  Becke r " tB lau - \ \  e iß  Me l lmdnn )  und  He 'nz  Due l l
(1. CfB Köh).
Kdssenp rü le r :  D ie  He r ren  F i sche r  (Schwarz -We iß  Kö ln )
und Scl iulz tFC Lansenfeld).
Erlreul iö die weiter-e sute hniwic{<'ung, diP unser Ver-
band jn Jahre l95B sänommen hat :  Nadr fünfj ;hrigem
Bestehen z;hl ie der B-L\ NRW dm l.  1 59 l00MiLgl ieds-
vereine mil  3934 M i lpl iedern ( L L 58: 76 Vereine mit 3099
\ , 4 i lQ l i pdp rn ) .  Be i  d " iG ründung  im  Jah re  1953  bes 'a rd
d " r  3 j  \  au "  l 2  \ e re incn  m i t  I nsgFbdmt  39 l  M i i g l i ede rn .
A l l e i n  d i ese  Zah len  bewe isen  schon '  was  l ü r  e i nen  Au l -
- c iw rung  uns " r  Spo r t  gc lommen  ho i  und  was  I ü r  A rbe , t
seLelstet woroen lsr.
3934  M  i t g l i cde r  u  nd  2572  ve rausgab r  e  Sp ie le rpässe :  we l c l e
Spo r l  d r l  hd t  e i nen  de ra r l i g  g -o l l en  P rozen  l saB  von  dK  L )ven
)preleln ?
190  Monnscha l t " n  s l r i t t en  i n  de r  ve rgangenen  Sa i son  um
Me is le reh ren ,  e i r  Bew" i s  da lu r ,  w ie  seh r  s i d l  a l l e  Ve re ine
und  \4 i l s l i ed - r  l r oB  te i lwe i se  - "h r  s ,h l eö te '  Ha l l en lage
lü r  e i ne i  p roßen  Sp ie lbe t r reb  e .nse t i en  Ane rkennung  se i
daher al l  dlenien'pin sezol l l ,  die die mit i lerweile so große
Orpan i5d l i on  r r i i ö l l  i h ren  ! i e l ges la l l i gen  Au fgaben  re i -
bun-gslos f unktionieren läßt.
Auch dieser Verbandstag war wieder eilt Meilenstein in
de r  Gesü i ch le  unse le r  i unPen ,  dbe r  u rau lhö r l i ch  vo r -
d r  r nge rden  Spo r  l a r l ,  und  w i i  ho l f en ,  daß  de r  nächs le  Ve r -
band -s lag  gen iu  so  v i e l e  Eno lgsme 'dungen  zu  ve rze i ch -
nen hat. se.

Von den Vereinen
Englänaler au& in Bochum haushohe Steger.

Na* rdem d ie  7  Bovs  vom, ,Cambr idge  Un i ve rs i t y  Bddmin -
ron-Club" berei ls mebrere Bddmintonlelder in Deutsdt-
l dnd  abgeg ra "L  hd t t en ,  kamen  s i e  am T  Jdnud r  au th  nach
Boctrum] Wir hdtten uns sdlon vother über die Sprelstärke
dieses Teams informiert und brauöten uns darum über
den  Ausadns  de r  Sp ie le  ke ine  I l l u " i onen  madren .  Gegen
Spi"ler, dl" öin. f inn Kobbero sdrlugen, Ti lelhal ler von
S iho i t l and ,  Wa les  und  T r l dnd  s i nd  und  be im  

"A l ' 'Eng ldnd -
ChdmDion .h ip , , im  V i . r l e l f j na lF  s tdndFn ,  gab  es  f ü r  un -
sere Mannsci 'aft ,  die durch Spi" ler von Her$e' l ly 'anne und
Hörde verelärkt wdr, I 'eine Chance. Vor 300 begeisterlen
Zuschauernwurde ein meisterliöesBadminton demonstried
und  c j i e  s i " ben  SLudenLen  vp rpac l t en  e inen  we l l e r cn  Zu -
Nu l l - q i es  i n  ' h re  Xo f l e r .  DenÄoch  wo reo  a l l e  Sp ie le  vo l l e r
Spa.nuns und die Zr-tsdtauer spendelen dud) immer wle-
där unserin Spielern herzl iclen Beifal l

Zum puteD Gelingen dieser VeranstdlLung trugen vor
al lem 

-auch 
das Spörtaml und Ami Jür Verkehrslörderung

hei Herr Slddtrai Hdbbe l ieß es sidl n;drt nehmen, unsere
(FortseBung nädrste Seite)



llmfliüo finüüüton.
Y e r b a nds g e sdtä[ts ste lle

Anschriltenänderungen

M. 27 1. BC Beuel
jeltr Roseweg 5

M. 68 TuS Rheinhausen
ieBt: Wörthstraße 15

M. 81 DJK Adler Oberhausen
iegt: Uhiandstraße 46

S p i de r p a ß ang el e g e nh e it e n

Verelnswe0sel.
Naöstehende Verbandsangehörige haben den Vereln bzw lhre Startbe-
redtigung gewedtseltl

Name, Vorname

Appelbauor, Horst
Roth, Margret

Herr Maywald

Herr Granzen

Frl. Bleser

:-lc
alter Verein

VfL Bochum
Kölner FC

sta berechtigt
ab :

neuer Verein

ETuS Wanne 15. 5. 1959
S/W Kötn 1.5. 1959

Trainer-Lehrgang
ErsLmdlis 1übrt dcr Landpsrprband \ord rhein- W ert laler
im  Morä t  März  e inen  o f l i z . e l l en  I  r o i r e r -Leh rgang  du rö ;
die Anerkennuns des Deutschen Badminton-Verbandes
l iegt vor.
Als Lehrpanesleirer wurde der bekdnnLe d.inische Trainer
Stis Mu;ü-Ändersen verpfl idrteL, dem d e däniqöen
Ran 'g l i s l ensp i c l e r  Hanne  uod  Bcnn )  Ande rsen  dss i sL ie ren .

Als Referenten wurden u. a. gewonnen: Obermedizinal-
rdt Dr. Storp, Bonn, Dr. Wil l i  Schwarz von der Spor lhodr-
schu leKö ln '  D i  p  l . -Spo r l l eh  re r  j n  Wd l | Jaud  Be ie r ,  Bonn i
Walter Koch, Bonn. 

-

Nach Abschluß des 6-läpipea LehrqonPes hdben sich die
Teilnehmer einer Prüfu'nö zu unGrzGhen, um den Be-
fähigungsnach\ /eis als Amateur-Trainer zu erhalten.

/--'^ '.V) , t /,
\ ! - ) ? r .  (  y - | uJw4 l l  nn  p l  , . . .

dem OSC Düsseldorf für Zusendung des Spielbe drtes
seiner 2, Mannschalt,  die das lelte \4i islersdiaitsspiel ge-
pen  Lanpen fe lda l s  F reund rcha l t ssp ie l  au . t r ug ,  und  dem
DTC Kaiserbere lürdie Zusendune seiner Mondlsnadt-
r i d l l en  , ,De r  C lub ' ,  d i e  au l  5  Se i t en  D l \  A  4  e i ne  gu te
Einführune über Art und Tedtnik unseres Badminton-
Sporls sowie der lür sie inleressanten Ergebnisse bringl
Eifreu irh, wenn ieder Verein seine Milgl ieder so gut
unterridrten würde.

. .  ,  . .  i l n l  q i t te t
alle Vereine um monatlidre Zusendung eines kleinen Be-
ridrtes, der Interessantes aus dem Club-und seinen Freund-
sdraltsspielen etc, bringen soll. se.

Die ersten Qualifikationsspiele:
Aufsliep in die Liea Süd: Am 22.3,59, Hans-Riegel-Halle

in Bonn: TV Haan (Süd I)-SV Siegbure 04 (Süd II).
Aufsties in die Lisa Nord: Am 15.3.59, Körnersdlule in

Böttrop: Be Krefeld l l lNord l) - Westf. Herne II
(Nord-II).

Aufstiep Bezirk Süd II (vofsorplidr): am 22, 3.59.
F;in OualifikationssDiel-auslosen zwisöen den
Z'weiten der Kreisl:lassen Süd IIa, IIb, IIbb, das
sind: Alemanoia Aadren II, 1, DBC Bonn III und 1.
CfB Köln II.

Weitere Qualif ikationsspiele ergeben sidl erst auf Grund
der Ergebnisse der o. a,-Spiele. 

- 
pa.

(Fortsegung von Seite 6)

Giisle persönl ich zu begrtßen und iedFm die tradit ionel le
Erinneiunpsolakel le (aus Kohlekeramik) zu überreichen
lerner erh' i . l t  ieder Spieler Finen künsl leris(hen Bildpro-
soekL von Bochum, diä s; lberne EhfFnnddel des VtL ond
d ie  Mannsc ia f t  e j nen  handgesön iB ten  Ho l z te l l F r  m i t  den
Zeichen des Cambridge UBt und VfL. Die Fngländer,
i :ber die herzl iöe Auinohme ehrl ich erfreut, wdren duch
sehr intFressierl  bei de' Be.ichtigung des Bochumer Ver-
c i n  {n - i L  M i t t dp "ssen ;  und  des  i n  Fu ropd  e i ' 1mö l i gen  t se rg -
bdumuseums. De' Absdrluß bi ldele am B. Jdnudr ein Fesl
in kleinstem Rahmen, bei dem die Engländer und Malayen
ihre leBten Reserven einseBtenl! wp.

PSV Buer - Cambridge 1:9.
De r  PSV Bue r  ho t l e  am 6 .  1  59  d ie  Cdmbr jdgc r  Md l l -
scha f l  . r l -  Gas {  i n  Bue r .  D ie  Bue raoe r  ha lLen  s i ch  m iL  den
Spielern Jendroska, Fisdredick und Larisdl vom BSC Bot-
iäp verslärkt und verlore' mil  l19 Den Ehrenpunll  holt-e
Frschedick. Skorzik unterlds erst nadt 3 SäBen und auÖ
Leitsch ließ sidl erst in derYerlängerung sdtlagen.

Badmlnto[-Erfolge des KBC.
l jm einen Punkt verDdß[en diJSpieler des Krelelder Bad-
min[on-Club in Bol lrbp im lehle[ Spiel der Bezirksl lasse
Nord die Meisterschait und dcn damit verbundenen Au[-
sl iep in die Landesl iga. Der Sieg über den Spihenrei ler
PSV BoLiroo t iel  mil  8:3 zwar hodt aus und brdchtc dle
Krefelder pünkteeleich mit dem PSV on die Tabellenrpi4e'
dodl l iest,  da bei-Punktsieichheit die Anzahl der :n einer
Saison ei i iel tenEinzelsieise entscheidend iql,  diF Bottroper
Mannschall  mit39 seeedüber 38 Cewinnspiclen vorne.
Inder äußersl span-ne-nden BePePnunR verLoochten voi
al lem Frl.  Krist ünd P. SöeiL inlhren Einzeln zu gelal len,
die zu zwei unerwadeten Erfolgen für die Hiesigen
wurden.
Die LisaEannschalt konnLe in der vergangenen Woche
in Celienl. irdren sepen den BC Gelsenkirchen zu einem
klaren 1l:0lr lols [oämen, Erstmals in dieser Saison stand
der Mannschatt i ,r ieder lrmeard LdR zur VFrlügung, die
ihren achtmooatjsen EnslandaufenLhalt zu einem inlen-
siven Trdioioq in"Wimbiedon benuBt hal.  Mil  diPscm Sleg
jst die ersle NZannsdratL al ler Absl iegsso-gen lcdig. ,Die
Damen I.  LdB und Kühne und die Herren ts. LdB D Laq'
Haeske und Wossowsky gewannen die Einzel und audr
die Doooel hoch und iedlAeiL unqeiäh"det.
Zu einÄfi  Erlols kam äer Club bei dPn diesiährjgen Be-
zirksmeisterschälten in Bottrop. Dds Damendoppel I . ldh/
Kütme sidlerte siö durdr kldre Zweisagsiege die lerl-
nahme am Endsoiel,  i0 dcm sie ddnn PePen Boy/K uppers
aus Oberbausen Siep und Ti lel holten. Tm Mixed-Doppel
beleslen die Ceschri jste. I .  Latl /B La! hinter Salewsky/
Leitsdr den zweiten Plal l  und sind damit,  wie die unler
die lehLen B Paare sekommene PdarunP Krisl /Wossowsky
tei lndhmeberech Lie' i  Iür die Landesm eiEterschofl"n 1959.

Beilagen'Hlnweis.
Unserer heu ligen Ausgdbe liegl ein Angebot der Fd. Hinz-
moln, Essen, 6ei, um dessen Beachtung wir bitten.



ESSEN
SPORT-HINZMANN, Christophstr. 12, Tel, 71390

Sdrläger, Bälle, NeBe, Markierband, Formulare
f i i r  d e n  B d d n i a l o n - S o o t  t

Werdener BC 1957 I 1. Essener BC I 11:0
BV Mülheim II - Werdener BC 1957 III Br4
1, Essener BC II - Werdener BC 1957 II 2:9
Kölner FC I - Werdener BC 1957lII 12:2
DTC Kaiserbere II - Werdener BC 1957III 7r4

Werdener BC 195? aktiv.
Troq der Meistersöaftssaison war der Werdener Badmin-
ton-Club 1957 auch in Freundsöaftsspielen sehr aktiv.
Besonders die Jusend war äußerst erfolgreich, konn-
te sie dodr Siege gögen Oberliga- und Ligaclübs erringen,

schaft auf Plag 2 und hat beste
die Bezirksklasse aufzusteigen.
Bei den Landesmeisterschaften

Aussidrten, ebenfalls in

sind wir zwar niclt zu
TV Gladbeck I - Werdener BC 1957I

Senioren: Werdener BC 1957 I - BV Mülheim I 2,9
BV Mülheim II  -  Werdener BC 1957 II  11:0
TV Gladbeck I -  Werdener BC 1957 I 9:2

Ostweslfalen ..international" akliv
Erstmalig trat in der Gesdrichte der hiesigen Badminton-
Ve re jnc i i np  Auswah lmannsd ra f  I  aus  Os {  i r /Fs l  f  d l en  gegcn
e ine  Au . i r ah lmannsöa [ l  de r  enp l .  A rmee  i a  Gü tÄ rs ioh
in der RAF-Kaserne an. Von deütsdrer Seite waren fol-
gende  Sp ie le r  da ra r  beLe i l i g l  I  S t ro tho t t e  (PS \  Gü l c r Joh ) ,
Be rgmdnn  {TuS  Kach lFnhdusen ) ,  Jas t r ze rnbsk i  (TuS  f i n -
tradrt Bielefeld), Brock (SuS Bieiefeld), Meierjohann (TuS
Kadrtenhausen), Hantel (PSV Güterslol.r) und die Damen
R, Sdrlingmann und W. Strunk (TuS Eintracht).
Währpnd  au I  eng l i . d re r  Se i lF  d l ] e r  zu5dmmengezogen
wurde ,  was  R"ng  u -d  \ omen  hd t l e  und  i n  Dcu i sc } l äno
stationiert ist. So kamen der Zonenmeister aus M.-Glad-
badr, andere Spieler waren aus Köln, Borpentreidl usw.
zusammengekommen. AIle Spieler haben mit gutem Er-
folg im vergangenen Jahr an den Internationalen hollän-
disöen Badminton-Meisterschalten teilqenommen. Daraus
kann  man  e rsehen ,  daß  d .e  Au fgooe ,  d i i  u r ' e ren  h i " s i gen
Sportlern gegeben wurde, nidltleicht war. Um so hö-her
ist der Erlolg zu werten, daß bei diesem Wettkampf die
Niederlage so knapp gestaltet werden konnte.
Voller Dramatik wdr das Spiel des Eintrachtlers Jast-
rzembski gegen den kleinen, wendigen Coaph. Den ersten
Sag konnte der Bielefelder ganz klar mit 15:6 für sich ent-
sdreiden. Dann zog der ungeheuer schnelle Engländer
alle Reqister seineJ KönnenÄ und konnte den iueiten
Sa! knäpp in der Verlängerung gewinnen. Im sich da-
du .ch  a . seh l i pßenden  d . i l r on  Sd3  s i eg le  Coaph  du ru l  d i e
besse re  Ko rd i l i on  und  d ie  g roße re  Sp  "1e r ' oh rung .
E staunlich gut sebten sidr die Kachtenhausener Bergmann
und Meieriohann in Szene, beide konnten naö harten
Dre i -SdB-Kämp lpn  j "  e rnen  Punk r  l ü r  d i p  Au -wöh lmdnn -
sd ra [L  en l r c ]e i den .  I n  den  Doppe l sp ie l pn  konn  en  s i c ]
iedislich Brock/Hantel einen Puiri<t sichern.
Die"Ergebnisse:
Herren-Einzel :  Gi l lespie-Strothotte 15:5, 1o:10, Baker-
Bergmann 10:1ö, 15113, 4:1t, Coaph*Jastrzembski { i :1; i ,
18r1{, 15r10, Robertson-Brock 9:15, 15::1, 13:15, Gibbon-
Meierjohann 15:{ i ,  12:15, 1L1t, Baxter-Hantel 1c: l l ,  7:1r5,
13 :15 .
Damen-Einzel :  Longmuir-Schl ingmann 11:1, 11:1, Cook
-S t runk  1  l : : ' ,  1 . . / r 10 .
He r  ren -  Doppe l  :  G i l l espc r  /Bok  e r - Jac t  r za r rbzk  i / q l r  o tho  l l c
l i : 8 ,  l i :C ,  Coaph /Robe r l \ o r -Be rgma" r /Vp ip r j ohann  l i : i .
1ä:9, Gibbon/Baxter Brock/Hantöl 12:15, l t :15.-
Mixed: Longmuir/Gil lespie R. Schl ingmann/Brock 15:3,
15:5, Cook/Bakey-Strunk/Jastrzembski 15:11, 15:11.

VfL Bodum zieht Bilanz.
Unsere Bilanz nach den MeisterschaftssDielen ist wirklich
edreul idr. Ai le 4 Mannsöaften l iegen auf den ersten
Pläqen! Unsere ,,Erste" im Bezirk Nord II mit 7:0 (73:4)
C ruppens iege r  und  A  u f s l i eg  i n  d  iF  I  i ga  \ o rd  ,  d  i e  . ,  Twe i l e  "
im  K rc i .  \ o rd  I I a  m i t  7 :0  (72 :5 )  C ruppens  

"qe r  
und  Au l -

s l i ep  i n  d  e  Bez i r ksk lasse ;  d i e  Jupend  im  Bez i r k  No rd  l l
m i t  3 :0  {32 : l )  G ruppens iege r  und  Au l s t i c s  j n  d  e  Juqend -
k lasse  No rd .  I  ndc re  , ,D r i t r e '  | ep t  h rn tä r  d " r  2 .  Man r  -

Meisterehren gekommen, aber unseae Spielerinnen und
Spieler haben i ici  gur bewährt.  Berl Fischer (Ernzel, und
FeeHar t l pben iRu lh  W i l be rg  lDoppe l )  konn len  s i ch  l ü rd re
Deu ' sd ren  Jugendbe" l enkämp le -qua . i f i z i " r en .  Be i  den
Senioren gewann Fri. Burkhardt pegen Frl. Caspary und
ve r l o r  da in  ; n  3  SäR" "  geeen  Lu  se  schm" i .  L  DBC.
Un .e r  M ix "d  Bu rkha rd l /Sd rm id i  sd  d lL . t e  dds  Pda r  Löh /
La i j  . us  K re -e ld  und  ddnn  d ie  CodesbFrge r  K i r . l F i n /Wö l -
ter aus. In der dritten Runde unterlagen sie dem deut-
schea Veislerpaor Schm,dt/Koch au. Sol ingen. Wir sind

3:B

zuft iedenl wp

Neuer Vorstand in Mettmann.
Der BC Blau-Weiß Mettmann Iührte am 20. 2. seine dies-
i äh r i qe  Jdh reshaLp l ve rsammlune  du rd , .  \ y ' i t  meh r  Op i i -
m'sm-us slduben die Kreisstädtel nunmehr in ihre Bad-
minton-Zukunft sehen zu können, da die bisherigen
.ch le rh ten  I  r d i n i nesve rhä lL r i sse  du .d r  den  \ eubau  e ine r
entsprechenden Hälle eine wesentliche Verbesserung er-
fahrön haben. Hier der neue Vorstand: 1, Vorsitlender:
Otto Balzer; 2. VorsiBender: Walter Herbdg; Gesdräfts-
Iührer: Ullrich Seddig; Jugendwad: Hans-\Merrer Zam-
mertj Kassieredn: Lotti Schorn: Pressewarti Heinz-Wer-
ner Bed<er; Vorsitjender des Spielauss&usses : Ullrich
Seddig.

Fas&ingsturnie. des Werdener BC.
Am Sonntas vor Karneval veranstaltete der lMerdener
BC 1957 einJaschingsturnier, bei dem nur in Kostümen
gespielt werden durfie. Die Paarungen wurden vorher
äu< !e los t  1es  l anden  nu r  Doppe l  s tä l t ) ,  und  . ,Fo r l und
.lel l ic manch stark es u.d mon ih schwacies Pdar zusdmmen.
Es herrschte die beste Stimmunq, man naim die Sache
nio'r l  zu Frnsl !10 trohdem gab F. schöne rnd <pan-nende
Kämp lF .  Dds  Eno !p ,e l  pewdnn  das  M i . r ed  C iqe ld  Kos  n /
Roll  Hickine peqen ods Herrendoppel Gcrd Blod<hausi
K ldus  Oph ; f l .  D r i l l c r  wu rden  He rbe r l  Von tey /K laus
Tetenber!. Dieses lustige Turnier soll.nun in jeddm JahI
wiederholt werden.

Sdrwarz-Weiß Düsseldorf
gegen RAF-Auswahl M.-Gladbach/Sundern 6110

Au 'h  das  Rü&sp ie l  sesen  d ie  RA f -A . r svah l  I and  i n  V . -
Cl"dl-rach slat l ,  ald diä Enslä1der über cine bessere Halle
o l .  d i p  Düs ;c l do r j e r  ve r f üp .a .  Tm \  o r i oh re  w" ren  d ie
S rhw" rz -We ißp r  I n i r  2 r ' 2  u0 t c r jFeFn ,  so  konn lFn  s i e  i n
d iesem Jah r ,  obwoh l  r ' ch i  i n  s l ä r ks le r  BeseBunp  {ohne
C-a rne r  uno  Husmdnr l ,  d i e  Pd rL ' e  wecen l l i ch  ausgeg l i che -
ner gestalten. 18:22 Säge spredren für sich. Die Hällte
aller Spiele waren Dreisaqkämpfe, von denen die Englän-
der alläin sechs für sidr entschieden. In schon bekännt
l r eund>c lo l l l , d r c r  ALmo"phd re  f and  d ie  Begeg rung  s to t t ,
urd bei enpl i"üem Tee und Imbrß wurden die beslehen-
den freundiihaftlidren Bande noch enger geknüpft.

Ifue Badminton-Ausrüstunq erhalten Sie in;
KOtN

SPORT-LITTERSCHEID, Köln-Zollsto&
Hödcer Wec 184 Rul3B3667

Ihr Spezial-Ausdster lür den Badmintotr-Sport.
Berate Sie fadrceredrt- da selbst aktiver Spieler.

SOLINGEN

Spor thous Rouhous
Am Alten Mqrkt

A!srüster Deulscher Bodminton-Meister

Landesverband Nordrhein'West{alen e. V.
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